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Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,

ich freue mich sehr, Ihnen in dieser Ausgabe 
des „gut versorgt“, Ihrem Kundenmagazin 
der Stadtwerke Nürtingen GmbH, wieder 
interessante Themen und Informationen 
aus unseren Bereichen Gas, Wasser, Wärme 
und Strom präsentieren zu können.
Ein energiegeladenes Jahr neigt sich dem 
Ende zu. Unser Anspruch über das ganze 
Jahr hinaus ist es, Ihnen den Alltag mit un-
seren innovativen Produkten zu erleichtern 
und Ihnen mit kompetenter Beratung bei 
all Ihren Fragen rund um das Thema Energie 
zur Seite zu stehen. 
Los geht es auf Seite 3 mit einer Auszeit für 
Sie. Unsere Saunalandschaft ist der ideale 
Ort dafür. Was Sie in unserer Mitternachts-
sauna erwartet, erfahren Sie auf den 
folgenden Seiten. Fehlt Ihnen noch das 
passende Weihnachtsgeschenk? Wie Sie 
bequem in unserem Online-Shop unsere 
beliebten Bädergutscheine von zuhause aus 
drucken können, lesen Sie auf Seite 4.
Unsere Ausbildungsserie auf Seite 5 stellt 
Ihnen wieder einen interessanten Ausbil-
dungsberuf vor. Wie Sie als Hauseigentümer 
Ihre Trinkwasseranlagen auf dem neuesten 
Stand und den gesetzlichen Anforderungen 
halten, erfahren Sie auf Seite 7. Die Möglich-
keit, Sonnenstrom zu speichern (Seite 8), die 
Förderung von energetischen Sanierungen 
(Seite 9), unseren Aus� ugstipp (Seite 10) 
sowie unsere Rezeptseite (Seite 14) sind 
ebenfalls wichtige und informative Themen, 
die wir für Sie in dieser Ausgabe zusammen-
gestellt haben.
Im Namen aller Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter wünsche ich Ihnen schöne Weihnach-
ten und einen guten Rutsch ins Jahr 2017.

Ihr

Volkmar Klaußer
Geschäftsführer
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 Mit Motto-Sauna der kalten Jahreszeit entgegen

Zwar lässt es sich im Sommer genauso 
gut saunieren wie im Winter, dennoch 
sind die kalten und dunkleren Mo-
nate prädestiniert für die Besuche in 
der heißen Luft. Zum einen um seiner 
Gesundheit etwas Gutes zu tun und 
zum anderen eine Auszeit vom Stress 
des Tages zu nehmen. Die Panorama-
Saunalandschaft im Nürtinger Hallen-
bad mit ihren drei Saunen, Dampfbad 
und Infrarotsalzraum lädt hierzu zum 
Schwitzen in entspannter Atmosphäre 
ein.

Hoch oben,  mit Blick über die Dächer 
von Nürtingen und über den Neckar, 
steigen die Temperaturen. In der Panora-
matrockensauna mit der schönsten 
Aussicht zeigt das Thermometer 90° C. 
In der Finnischen Sauna mit circa 95° C 
kann man sitzend oder liegend einen 
stündlichen Aufguss zwischen 8 und 10 
Minuten erleben. Das Sanarium mit circa 
60° C zeichnet sich durch eine ange-
nehme Atmosphäre mit Lichteffekten 
aus. Bei 45° C lässt es sich wunderbar im 
Dampfbad entspannen.

Liebhaber von etwas außergewöhn-
lichen Saunaaufgüssen kommen bei der 
Mitternachtssauna, bei der es je nach 
Thema auch mal etwas heiterer und 
lustiger zugehen kann, voll auf 
ihre Kosten. Im Oktober wurde die 
Nürtinger Sauna kurzerhand zur Wies‘n 
erklärt. Bei Saunaaufgüssen mit 
den vielversprechenden Namen 
„Auf geht’s Buam und Madels“ oder 
„1, 2, gsuffa“ wurde den Gästen ganz 
schön eingeheizt. Stärkung gab es 
in Form von „Fleischpflanzerln und 
Kartoffelsalat“.

Am 16. Dezember findet die nächste 
Mitternachtssauna statt. Diese steht 
dann ganz im Sinne des anstehenden 
Weihnachtsfests. Die Aufgüsse „Stol-
lenaufguss“, „Pfeffernüssle unterm 
Tannenbaum“, „Eisiger Lebkuchen“, 
„Saunaaufguss froh und munter“ sowie 
„Stille Nacht“, bringen die Weihnachts-
stimmung auf Temperatur. Zu jedem 
Aufguss wird anschließend, wie es sich 
für Weihnachten gehört, eine Überra-
schung gereicht. Än
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 Info
Mitternachtssauna
ab 13 Uhr bis 1 Uhr geö� net. 
Kein Aufpreis!
stündliche Eventaufgüsse zwischen 
20 und 24 Uhr 

Termine:
16. Dezember 2016
17. Februar 2017

Was dabei nicht fehlen darf, sind natür-
lich Glühwein und alkoholfreier Früchte-
punsch. Das Bistro hält Gulaschsuppe 
mit Brötchen bereit. Am 17. Februar, zur 
Faschingszeit, wird die Mitternachtssau-
na zum Ort der Verkleidung. Man darf 
gespannt sein!

Än
de

ru
ng

en
 d

er
 Ö

� n
un

gs
ze

ite
n 

vo
rb

eh
al

te
n.

 A
lle

 

 Öff nungszeiten

Öff nungszeiten 
Panorama-Saunalandschaft
Mo 13–22 Uhr          Damen
Di 13–22 Uhr          Herren
Mi 10–22 Uhr          Damen
Do 10–22 Uhr           Gemischt
Fr 13–22 Uhr          Gemischt
Sa + So 9–20 Uhr Gemischt

Öff nungszeiten Feiertage 
Mo 26.12.16  9–20 Uhr    Gemischt
Fr 06.01.17  9–20 Uhr    Gemischt

Wir haben geschlossen :
am 24., 25., 31. Dezember 2016 sowie 
am 1. Januar 2017

  Babyschwimmen
Für kleine Wasserratten

Das Sport- und Familien-Hallenbad 
Nürtingen bietet für kleine Wasserratten 
und alle, die es noch werden wollen, 
Babyschwimmkurse für Anfänger und 
Fortgeschrittene ab 4 Monaten bis 3,5 
Jahren an.

 Info
Di + Do vormittags ab 10 Uhr
nach Anmeldung
Weitere Informationen erteilt 
das Sport- und Familien-Hallenbad
Tel. 07022/406-720 
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Wir stellen vor:

Name: Valentina Vidakovic, 

Fachangestellte für Bäderbetriebe, 

seit November staatlich geprüfte 

 Saunameisterin

Alter: 23 Jahre

Frau Vidakovic, Sie haben kürzlich 

Ihre Zusatzausbildung zur staatlich 

geprüften Saunameisterin gemacht, 

was beinhaltet diese Qualifi kation?

Als Saunameisterin habe ich alles Wis sens-

werte über die verschiedenen Aufguß-

arten erlernt. Durch das erworbene 

Fachwissen auf der Meisterschule stehe 

ich unseren Saunagästen als kompetenter 

Ansprechpartner für alle Fragen zu rich-

tigem Saunieren und der Wirkung auf den 

menschlichen Organismus zur Verfügung.

Wie lange arbeiten Sie schon für die 

Bäder der Stadtwerke Nürtingen 

GmbH?
Nach meiner Ausbildung zur Fachange-

stellten für Bäderbetriebe in Kirchheim, 

bin ich vor 4 ½ Jahren nach Nürtingen 

gekommen und arbeite seither in der 

Saunalandschaft.

Wie kommt man darauf, diesen Beruf 

zu wählen?
Ich bin privat schon immer gerne 

schwimmen gegangen und diese Leiden-

schaft wollte ich auch zum Beruf machen. 

In Nürtingen war ich einen Tag in der Sau-

na zum Probearbeiten. Das hat mir gleich 

so gut gefallen, dass ich mich sofort auf 

die freie Stelle beworben habe .

Was ist das Besondere an der 

Nürtinger Sauna?

Ich freue mich besonders auf die Events. 

Die Mitternachtssauna ist immer ein 

besonderes Highlight. 

Und das auch noch 

ohne Aufpreis bis 1.00 

Uhr in der Früh. Diese 

Abende sind etwas 

lebhafter als die 

sonstigen Saunatage. 

Die Gäste sind immer 

sehr begeistert und 

freuen sich schon auf 

den nächsten Termin 

mit wechselnden 

Themenaufgüssen. 

Auch unser unter-

schiedliches Mas-

sageangebot wird gerne von unseren 

Saunagästen – zwischen den Aufgüssen 

– oder den Besuchern vom Foyer aus 

genutzt.  
Es besteht auch die Möglichkeit, wenn 

die Schwimmhalle gleichzeitig geö� net 

hat, dort von der Sauna aus kostenlos zu 

schwimmen. 

Und na klar … das gesamte Saunaper-

sonal!  Wir sind stets bemüht, unseren 

Gästen den Aufenthalt so angenehm wie 

möglich zu gestalten.

Also besuchen Sie uns doch mal … 

Sie werden begeistert sein!

  „Ich freue mich sehr auf die Events“

 Online-Shop – Geschenktipp für Weihnachten 
Die Internetseite www.sw-nuertingen.
de ist die ideale Plattform, sich rund um 
das aktuelle und gesamte Angebot und 
die Leistungen der Stadtwerke Nürtin-
gen GmbH zu informieren. 
Wer noch auf der Suche nach einem schö-
nen Weihnachtsgeschenk ist, einer lieben 
Person zum Geburtstag oder einfach nur 
so eine Freude mit Verwöhn-Charakter 
machen möchte, der sollte sich unbedingt 
auf unserer Homepage umsehen. 
Dort lassen sich ganz bequem und nur 
mit ein paar Klicks, Gutscheine und Ein-
trittskarten für die Bäderlandschaft ganz 
einfach von zu Hause aus ausdrucken. 
Eintrittsgutscheine für das Hallenbad in 
Nürtingen, das Freibad und die Sauna so-
wie verschiedene Wertgutscheine stehen 
im Angebot. 

Auch für diejenigen, die noch ein Last-
Minute Geschenk brauchen, sind die Gut-
scheine eine tolle Sache, um in strahlende 
Augen zu blicken.
Voraussetzungen dafür sind lediglich ein 
gültiges Paypal-Konto sowie die einmalige 
Registrierung als Nutzer des Online-
Shops. Die Gutscheine sind mit einem 
Barcode versehen und werden an der 
Kasse in Eintritts-Coins umgetauscht. 

So einfach geht es:
Auf www.sw-nuertingen.de/baeder

– Gutschein auswählen 
– in den Warenkorb
– Bezahlen
– Ausdrucken

Voraussetzungen dafür sind lediglich ein 
gültiges Paypal-Konto sowie die einmalige 

www.sw-nuertingen.de/baeder
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Die Ausbildung zum Fachinformatiker für 
Systemintegration bei der Stadtwerke 
Nürtingen GmbH ist für junge Menschen 
eine lehrreiche Zeit. 

Als Energieversorger ist die Stadtwerke 
Nürtingen GmbH ein Lieferant für Strom, 
Gas, Wasser und Wärme. Auch als Dienst-
leistungsunternehmen in den Bereichen 
Internet und Telefonie ist die Stadtwerke 
Nürtingen GmbH ein starker Partner. Dies 
macht die Ausbildung so interessant und 
verantwortungsvoll. Dort lernt man beide 
Seiten der Dienstleistungen kennen. Auf 
der einen Seite kümmert sich der Fachin-
formatiker für Systemintegration um die 
internen EDV-Angelegenheiten bezüglich 
der zu installierenden oder zu betreibenden 
IT-Infrastruktur. Die Dienstleistungen 
Internet und Telefonie sind die andere Seite 
der Ausbildung. Für Privatkunden steht der 
Fachinformatiker für Systemintegration als 
Berater zur Verfügung. Er nimmt auf Wunsch 
den Anschluss und die Router in Betrieb.
Bei der Stadtwerke Nürtingen GmbH küm-
mert er sich um die Verwaltung der vielen 
Leitungen und Anschlüsse. „Bei uns wird 
akribisch eine Dokumentation erstellt, auf 
welcher zu erkennen ist, welcher Kunde mit 
welchem LWL-Anschluss versorgt ist“, be-
richtet Hans Sigel, Leiter Rechnungswesen 
und Personal bei der Stadtwerke Nürtingen 
GmbH über das Aufgabengebiet.

Die Zukunft der Leitungstechnologie hat 
sich das Unternehmen groß auf seine 
Fahnen geschrieben. Mit viel Engagement 
erschließt die Stadtwerke Nürtingen GmbH 
das Stadtgebiet mit den Glasfaserkabeln für 
eine völlig neue Internet-Geschwindigkeits-
dimension. Reudern, Raidwangen, Hardt  
und Neckarhausen sind zum Teil schon 
erschlossen. Die Stadtgebiete Zizishausen 
und Oberensingen sowie Oberboihingen 
und Frickenhausen stehen vor einem wei-
teren Ausbau. Dies ist ebenfalls Teil dieser 
Ausbildung.

Ein großes Stichwort, mit „Top-Secret-Cha-
rakter“, ist der IT-Sicherheitsraum auf dem 
Gelände der Stadtwerke Nürtingen GmbH. 
Dieser erlaubt externen Kunden, in hochge-
schützter und hochverfügbarer Umgebung 
die eigene Hardware aufzustellen und zu 
administrieren.
Den IT-Sicherheitsraum zu überwachen 
und die nötigen Sicherheitsmaßnahmen zu 
ergreifen, ist Aufgabe der IT-Spezialisten. 
Eine zukunftsorientierte Ausbildung also, für 
die die Stadtwerke Nürtingen GmbH immer 
motivierte Bewerber sucht.

 Info
Ausbildung zum 
Fachinformatiker für Systeminte-
gration
Sie planen und kon� gurieren IT-
Systeme. Als Dienstleister im eigenen 
Haus oder beim Kunden richten sie 
diese Systeme entsprechend den 
Kundenanforderungen ein und be-
treiben beziehungsweise verwalten 
sie. Sie beraten interne und externe 
Anwender bei Auswahl und Einsatz 
der Geräte und lösen Anwendungs- 
und Systemprobleme. Sie erstellen 
Systemdokumentationen und führen 
Schulungen für die Benutzer durch.

Voraussetzung: Viele Betriebe 
stellen überwiegend Auszubildende 
mit Hochschulreife ein. Die Stadt-
werke Nürtingen GmbH freut sich 
auch über Bewerber mit Mittlerer 
Reife. Ein gutes Verständnis für Zah-
len und Logik ist wichtig. Mathe-
matik- und Englischkenntnisse sind 
notwendig.
Dauer: 3 Jahre mit IHK-Abschluss
Kontakt: Stadtwerke Nürtingen GmbH
Leiter Finanz- und Rechnungswesen/
Personal – Hans Sigel
Porschestraße 5-9, 72622 Nürtingen
Tel. 07022/406-320 

 Die Zukunft im Blick und alles „Top-Secret“!
SERIE: Eine Ausbildung bei der Stadtwerke Nürtingen GmbH

„Ich bin Auszubildender bei der Stadtwerke Nürtingen GmbH“

Name: Dennis Martin
3. Lehrjahr als 
Fachinformatiker für Systemintegration
Alter: 22 

Warum hast Du Dich für eine Ausbildung bei 
der Stadtwerke Nürtingen GmbH beworben?

Nachdem ich mein Studium für angewandte 
Informatik abgebrochen habe, da es sich für 
mich zu theoretisch herausstellte und ich 
festgestellt habe, dass mir das Praktische und 
Technische mehr liegt, war ich auf der Suche 
nach einer Ausbildungsstelle. Ich habe damals 
die Stellenanzeige in der Nürtinger Zeitung 
gesehen und habe mich beworben. Es war 
für mich wichtig, eine Firma in der Region zu 
� nden. Es hat mich zudem gereizt, zu erfahren, 
wie die Stadtwerke Nürtingen GmbH ein 
Netzwerk aufbaut, womit man auf  sämtliche 
Außenstellen zugreifen kann, beziehungsweise 
von den Außenstellen auf die Server im Haus.

Was gefällt Dir an Deiner Ausbildung?
Die Vielfalt der verschiedenen Aufgaben. Es 
gibt kaum einen Tag, an dem ich nicht etwas 
Neues sehe. Das Erfolgsgefühl, das man be-
kommt, wenn man sich in ein Thema reinhängt 

weil es nicht so läuft wie man es will und man 
dann eigenständig die Lösung � ndet.

Was ist das Besondere an dieser Ausbildung 
bei der Stadtwerke Nürtingen GmbH?
Hier bei der Stadtwerke Nürtingen GmbH 
� nde ich ein größeres Aufgaben-Spektrum als 
anderswo. Über das Thema Glasfaserkabel 
beispielsweise lernt man als Fachinformatiker 
für Systemintegration nur bei einem solchen 
Dienstleister wie die Stadtwerke Nürtingen 
GmbH etwas. 

Hast Du schon Pläne für die Zeit nach Dei-
ner Ausbildung?
Ich habe mir dazu noch nicht viele Gedanken 
gemacht, in erster Linie will ich jetzt einen 
guten Abschluss machen. Ich würde mich 
allerdings sehr darüber freuen, weiterhin für die 
Stadtwerke Nürtingen GmbH tätig zu sein.
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  Parkhaus „P4“ mit neuem Belag
Anlass für die Sanierung des P4 im 
Sommer waren die drohenden Korrosi-
onsschäden. Nach mehr als 20 Jahren 
wurde es Zeit, den Fahrbahnbelag, der 
durch die normale Abnutzung sowie 
durch Salzablagerungen im Winter an 

Qualität verliert, zu 
erneuern. 

Das Ingenieurbü-
ro Seyferle, Büro 
für Bauwesen, 
Leinfelden-Echter-
dingen,  war mit 
der technischen 
Betreuung der Maß-
nahmen beauftragt. 
Die Firma Heinrich 
 Schmid, Bau-Kunst-
stoff, Reutlingen, 
führte die Beton- 
und Fahrbahnsanie-

rung durch. Die dazugehörigen Metall-
bauarbeiten an Rinnen und am Geländer 
erledigte die Firma Balz Metallbau aus 
Nürtingen. „Durch die schnelle und zu-
verlässige Arbeit aller an der Sanierung 
Beteiligten, konnten wir das Parkhaus 
zwei Wochen früher als geplant wieder 
öffnen“, freut sich Hans Sigel, Leiter 
Finanz- und Rechnungswesen/Personal 
bei der Stadtwerke Nürtingen GmbH, 
die mit rund 50 Prozent am P4 beteiligt 

ist. Weiter freut sich Hans Sigel darüber, 
dass bei der Sanierung das Budget von 
450 000 Euro eingehalten wurde.
Durch die zehnwöchige Zwangspause 
wurde ein Großteil der Beleuchtung 
durch energiesparende LED-Lampen 
von der Stadtwerke Nürtingen GmbH 
ersetzt. All diese Maßnahmen haben 
auch dazu geführt, dass das Parkhaus 
nun im Innern freundlicher und heller 
wirkt.

 Info
Mit Handy und QR-Code 
Strom tanken

An den Strom-Ladestationen an 
der Nürtinger Stadthalle K3N und 
der Stadtkirche ist es möglich, per 
Handyrechnung das Strom-Tanken zu 
bezahlen. 
Ganz einfach den QR-Code der 
Ladestation scannen, auftanken 
und losfahren. Den Betrag zahlen 
Sie bequem mit Paypal oder Ihrer 
Kreditkarte. Diese bargeldlose Zah-
lungsmethode ist ideal für Elektro-
mobilbesitzer, die keine Ladekarte zur 
Hand haben.

 Elektromobilität
Eine weitere Maßnahme, die im Zuge 
der Sanierungsmaßnahmen das Park-
haus aufwertet, ist die Installation von 
drei Stromtankstellen.

Jede der drei „Neuen“ ist mit 22 Kilowatt 
sehr leistungsstark. Damit be� nden sich 

im Nürtinger Stadtgebiet nun neun Lade-
stationen für Elektroautos und acht Lade-
stationen für Elektroroller und E-Bikes.
Auf der Internetseite der Stadtwerke 
Nürtingen GmbH (www.sw-nuertingen.
de), kann man sich informieren, welche 
Stromtankstelle im Moment frei ist.

In naher Zukunft plant die Stadtwerke 
Nürtingen GmbH im Stadtgebiet  Hoch-
leistungs-Ladestationen, mit denen es 
möglich sein wird, innerhalb von 
15 bis 20 Minuten das Auto wieder auf 
volle Leistung zu bringen.

Geöffnet

Bild: fotolia

Bild: Diels
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  Online aktiv rund um die Uhr
Service und Kundenbetreuung stehen 
bei uns an erster Stelle. 

Sollten Sie uns außerhalb unserer Ge-
schäftszeiten erreichen wollen, liefert die 
Homepage der Stadtwerke Nürtingen 
GmbH nicht nur aktuelle Neuigkeiten, 
nützliche Informationen und wertvolle 
Tipps. Hier gelangen Sie auch direkt zu 
Ihrem persönlichen Login-Bereich fürs 
Onlinekundenzentrum.
Strom-, Gas- und Wasserverbrauch 
abfragen, Rechnungsdetails überprüfen, 
Zählerstände und Bankverbindungen 
mitteilen, Abschlagshöhen ändern und 
vieles mehr und das natürlich 24 Stunden 

am Tag, komplett kostenfrei und beson-
ders schnell. Schauen Sie doch einfach 
auf unserer Homepage vorbei und regis-
trieren Sie sich. Geben Sie hierzu online 
Ihre Kundennummer, Namen, Geburts-
datum und E-Mail-Adresse ein und schon 
sind Sie Onlinekunde der Stadtwerke 
Nürtingen GmbH. Die Sicherheit Ihrer 
Daten ist natürlich zu jedem Zeitpunkt 
gewährleistet.
Sie gelangen direkt zur Registrierung über 
nebenstehenden QR, über die Adresse 
http://tarifkundenportal.sw-nuertingen.
de/tkp/registrieren oder über die Startsei-
te der Stadtwerke Nürtingen GmbH.
Wir freuen uns auf Ihren (Online-) Besuch!

http://tarifkundenportal.sw-nuertingen.de/tkp

Bild: fotolia

 Info
Joachim Harr
stellv. Abteilungsleiter
Tel. 07022/ 406  424
joachim.harr@sw-nuertingen.de

Vor fünf Jahren trat die novellierte 
Trinkwasserverordnung in Kraft. 
Diese hat den Zweck, die menschliche 
Gesundheit vor nachteiligen Einfl üssen 
zu schützen, welche sich aus einer mög-
lichen Verunreinigung des Trinkwassers 
ergeben können. 

Trinkwasser ist ein Lebensmittel und als 
solches verderblich. Die Anforderungen 
an Grenz- und Richtwerte wurden so 
festgelegt, dass Trinkwasser lebenslang 
getrunken werden kann, ohne dass ge-
sundheitliche Schäden zu erwarten sind. 
Aus dieser Forderung heraus entsteht eine 
Mitwirkungsp� icht für Hauseigentümer 
und Betreiber von Trinkwasseranlagen. 
Diese sind verp� ichtet, ihre Anlagen so zu 
betreiben und zu warten, dass der bestim-
mungsgemäße Gebrauch der Anlagen 
aufrechterhalten wird. 

Unter Großanlagen im Sinne der Verord-
nung sind Trinkwasseranlagen zu verste-
hen, die einen Warmwasserspeicher mit 
mehr als 400 Liter Wasserinhalt aufweisen 
und/oder bei denen das Volumen der 
Warmwasserleitung zwischen dem Spei-
cheraustritt und der weitest- entfernten 
Entnahmestelle mehr als drei Liter beträgt.
Alle diese Großanlagen – darunter fallen 
in der Regel alle Mehrfamilien-Häuser mit 
einer zentralen Warmwasserbereitung 
– müssen nach den Bestimmungen der 
Trinkwasserverordnung mindestens alle 

drei Jahre beprobt werden. Wenn aller-
dings Grenzwerte überschritten wurden, 
verkürzt sich das Untersuchungsintervall 
auf ein Jahr. 

Erste Wiederholungsprüfungen 
stehen an
Der erste Stichtag nach dem Inkrafttreten 
der novellierten Trinkwasserverordnung 
war der 31. Dezember 2013. Damit steht 
als nächster Stichtag der 31. Dezember 
2016 fest. Die Hauseigentümer bezie-
hungweise deren Hausverwaltungen 
sind daher gut beraten, die Beprobungen 
rechtzeitig auf den Weg zu geben. Die 
Stadtwerke Nürtingen GmbH bietet die 
Beprobung zum Beispiel von Mehrfa-
milien-Häusern als Dienstleistung an. 
Voraussetzung hierfür ist, dass die Probe-
entnahmehähne am Warmwasserspeicher 
vorhanden sind (am Warmwasseraustritt 
und am Zirkulationseintritt).
Vor allem Anlagen, bei denen die Spei-

chermindesttemperatur von 60° C nicht 
eingehalten wird, können problematisch 
sein. Auch „tote“ Stichleitungen kön-
nen Ursache für eine Verkeimung sein. 
Eine regelmäßige Beprobung verscha� t 
Gewissheit und erfüllt die gesetzlichen 
Anforderungen.

Weitergehende Informationen stellt das 
Gesundheitsamt des Landkreises Esslin-
gen im Internet bereit.
http://www.landkreis-esslingen.de

 Garant für Trinkwasserqualität
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Förderung für Ökowatt-Kunden

Eigennutzung von Solarstrom wird 
immer interessanter, aber selten wird 
der Strom dann produziert, wenn man 
ihn benötigt. Dies gilt insbesondere für 
Privathaushalte. Ein Solarstromspeicher 
kann da Abhilfe leisten und den tagsüber 
produzierten Photovoltaik-Strom (PV)
speichern, damit er auch abends und 
morgens zur Verfügung steht. So kann 
eine Strom-Eigenversorgung von 60 bis 
70 Prozent bei richtiger Dimensionierung 
des Speichers erreicht werden. 

Um den Ausstoß an klimaschädlichem 
Kohlendioxid (CO2) entsprechend 

der Klimaschutzziele der Stadt Nürtingen 
zu reduzieren, fördert die Stiftung 
ÖKOWATT Speichersysteme für Solar-
strom im privaten und im kleingewerb-
lichen Bereich. Die Förderung ist für alle 
ÖKOWATT-Kunden – Alt-, wie Neukunden 
interessant, die eine PV-Anlage besitzen 
und den Strom selber nutzen möchten. 

Zuschussfähig sind die Material- und Ne-
benkosten, die unmittelbar mit dem Kauf 
und der Installation des Speichersystems 
zusammenhängen. Die Förderhöhe be-
trägt 200 Euro pro Kilowattstunde. 
Die maximale Förderung pro ÖKOWATT-
Kunde beträgt 1800 Euro. Die Förder-
richtlinien sowie einen Förderantrag 

können auf der Webseite der Stiftung 
ÖKOWATT eingesehen werden 
(www.oekowatt.de).

Bei Interesse an einer Photovoltaik-Anlage 
und Speicher sowie Fragen zu potenti-
ellen Fördermitteln und zu Solarspeichern 
allgemein, bietet die Energieagentur 
des Landkreises Esslingen in Nürtingen 
(Tel. 07022/213-400) eine unabhängige 
Beratung an.

 Sonnenstrom aus dem Speicher

Photovoltaikanlagen-Besitzer aufgepasst!
Energie gewinnen – speichern – nutzen

Neues Speicherkonzept mit 6 oder 9 kWh
Batteriespeicher 
●  sind förderfähig
●    hohe Leistung dank Lithium-Ionen-Speicher
●   Anbindung an alle geeigneten 

Batteriewechselrichter-Systeme möglich
●   Erfüllung aktueller und zukünftiger 

Normen und Zerti� zierungen
●   Bedienung über PC, Tablet oder Smartphone

Eine Kooperation 
der Stadtwerke Nürtingen GmbH 
mit adstec Energy Storage

  Bild:  fotolia

 Info

Wolfgang Maier
Leiter Technische Dienste
Tel. 07022/406-520
oder per E-Mail an
wolfgang.maier@sw-nuertingen.de

8



Die Energieagentur informiert über 
KfW-Förderung von Einzelmaßnahmen 
zur energetischen Sanierung.

Für energetische Sanierungen stehen in 
Deutschland umfangreiche ö� entliche 
Förderprogramme zur Verfügung. Aller-
dings kostet eine Komplettsanierung viel 
Geld, das nicht alle Eigentümer investie-
ren können oder wollen. Über die Einzel-
maßnahmenförderung der KfW pro� tieren 
alle, die zunächst nur einzelne Bereiche 
energetisch sanieren möchten.
Für Eigentümer von Ein- und Zweifamili-
enhäusern oder Eigentumswohnungen, 
die keine Komplettsanierung planen, 
sondern zunächst einzelne Maßnahmen 
umsetzen möchten, sind die KfW-För-
derprogramme 152 und 430 interessant. 
Iris Dettweiler, Expertin der Energiebera-
tung der Energieagentur im Landkreis 
Esslingen und der Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg, erläutert: „Diese 
Programme fördern bestimmte Einzel-
maßnahmen und Maßnahmenpakete 
entweder mit zinsgünstigen Krediten 
oder mit Zuschüssen. Voraussetzung ist, 
dass die Energiee�  zienz des Wohnraums 
über gesetzliche Anforderungen hinaus 
verbessert wird.“
Förderfähige Einzelmaßnahmen im Sinne 
der Programme sind die Dämmung von 
Wänden, Dach oder Geschossdecken, die 
Erneuerung von Fenstern oder Außen-

türen, der Einbau oder die Erneuerung 
einer Lüftungsanlage oder die Erneuerung 
und Optimierung einer Heizungsanlage. 
Hinzu kommen zwei Maßnahmenpakete: 
das Heizungspaket, das den Austausch 
der Heizungsanlage sowie die Optimie-
rung des Wärmeverteilsystems umfasst, 
und das Lüftungspaket, das den Einbau 
oder die Erneuerung einer Lüftungsanlage 
mit mindestens einer Maßnahme für eine 
e�  zientere Gebäudehülle kombiniert, 
also zum Beispiel neuen Fenstern oder 
einer besseren Dämmung. 
„Mit den Krediten kann nicht nur die volle 
Höhe der Kosten � nanziert werden, es 
muss auch lediglich die um einen 7,5-pro-
zentigen Tilgungszuschuss reduzierte 
Kreditsumme zurückgezahlt werden. 
Wer lieber den Zuschuss wählt, erhält 
bei den Einzelmaßnahmen 10 Prozent 
der Kosten, bei den Maßnahmenpaketen 
sogar 15 Prozent“, erläutert Iris Dettweiler. 
Anerkannt werden bis zu 50.000 Euro je 
Wohnung. Unter Umständen bietet sich 
eine Kombination mit weiteren Förderpro-
grammen an.
Um nicht den Überblick zu verlieren, 
rät Dettweiler, frühzeitig vor Beginn der 
Sanierungsmaßnahmen einen unabhän-
gigen Energieberater hinzuzuziehen. 
So kann sichergestellt werden, dass die 
richtige Maßnahme ausgewählt und 
alle Fördermöglichkeiten ausgeschöpft 
werden. 

Bei allen Fragen zur energetischen 
Sanierung hilft die Energieberatung des 
Landkreis Esslingen gGmbH, telefonisch 
oder mit einem persönlichen Bera-
tungsgespräch. Die Berater informieren 
anbieterunabhängig und individuell. Für 
einkommensschwache Haushalte mit 
entsprechendem Nachweis sind die Bera-
tungsangebote kostenfrei.

 

 Einzelmaßnahmen sparen auch Energie

 Info

Michael Klesse 
Leiter Stromversorgung
Tel. 07022/406-620
oder per E-Mail an
michael.klesse@sw-nuertingen.de

SMART und PRIVAT

Das intelligente System zur Visualisierung Ihrer Energiedaten 

der Stadtwerke Nürtingen GmbH

●  Volle Verbrauchskontrolle

●  Unkomplizierte Einrichtung

●   Einfache Bedienung

●   Präzise Ermittlung 
der Stromkosten

●  Echte Privatsphäre
Das intelligente System zur
Visualisierung Ihrer Energiedaten der
Stadtwerke Nürtingen GmbH

SMART
und

PRIVAT

 Info

Energieagentur Landkreis
Esslingen gGmbH
Energieberatungszentrum Nürtingen
Plochinger Str. 14, 72622 Nürtingen
Tel. 07022/213-400
info@ealkes.de
www.ealkes.de

150 €
inkl. MwSt.

   Bild:  fotolia

https://sw-nuertingen.de/strom/nt-meter/
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 Ausfl ugstipp: Anschauen und mitmachen:
 Stein auf Stein für Groß und Klein
Das Nürtinger Stadtmuseum ist eine der Vorzei-
geeinrichtungen im Land. Es bewahrt und er-
schließt heimisches Kulturgut und bereitet es für 
die Öff entlichkeit auf. 1995 eröff net, verfügt das 
Stadtmuseum heute über eine 718 Quadratmeter 
umfassende Sammlung von Kulturgütern und im 
Verschwinden begriff ene Alltagsgüter.

In idyllischer Lage, zwischen dem Nürtinger Neckar- 
und Steinachufer gelegen, be� ndet sich im alten 
Schützenhaus von 1565 ein zeitgemäß gestaltetes 
Museum. Lust auf Geschichte macht es allemal mit 
seinen zahlreichen Dauer- und Sonderausstellungen. 
Ob alleine, zu zweit oder mit Kindern, das Stadtmu-
seum lohnt immer. Auch moderne Ausstellungen 
bereichern die Vielfalt des Museums.

Für kleine und große LEGO-Freunde hält das Nürtin-
ger Stadtmuseum noch bis zum 5. März 2017 eine 
besondere Freude bereit:

Die Ulmer Klötzlebauer, ein Zusammenschluss von 
25 LEGO-Fans aus dem Großraum Ulm, präsentieren 
eine Auswahl ihrer kunstvollen Modelle. Das Spek-
trum reicht von Nachbauten berühmter Bauwerke 
aus aller Welt bis hin zu futuristischen Star-Wars-
Szenen – alles in LEGO.

Zu bestaunen sind originelle Ideen und liebevoll aus-
gestaltete Details. Der kleine Stein bietet unendlich 
viele Möglichkeiten. In mehreren Spielecken können 
kleine und große Baumeister allerlei ausprobieren.

 Info
Stadtmuseum Nürtingen
Wörthstraße 1, 72622 Nürtingen
Tel. 07022/36334
stadtmuseum@ntz.de

Ö� nungszeiten: 
täglich außer Montag von 10–18 Uhr
24., 25. und 31. Dezember geschlossen
26. Dezember geö� net!
Die Ausstellung läuft noch bis 5. März 2017.Bild Museum: NZ-Archiv 

weitere Bilder: PM
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A+H GmbH, Heizung – Sanitär
Porschestraße 1/1
72622 Nürtingen
Telefon (0 70 22) 40 73 66
Telefax (0 70 22) 40 73 65
E-Mail: augsten-hauff@gmx.de

Heizung – Sanitär – Solartechnik – Pelletskessel

Wärmepumpen – Kundendienst

Fachausstellung – Verkauf 
Heiligkreuzstraße 17
72622 Nürtingen
Telefon (0 70 22) 3 99 35
Telefax (0 70 22) 81 29
info@schoellhammer-bad.de
www.schoellhammer-bad.de

Sanitär und Heizungstechnik, 

Flaschnerei, Gas- und Wasserkundendienst, 

Badsanierung, Solartechnik, Regenwassernutzung

HEIZUNG � SANITÄR

� KUNDENDIENST �

G
m

b
H

Über 40 Jahre Lauterstraße 21 – 72622 Nürtingen
Telefon (0 70 22) 6 26 26 
Telefax (0 70 22) 6 37 39

Umweltbewusst und zukunftsorientiert!

Öl-, Gas- und Pelletsheizung, Photovoltaik, Solaranlagen, 

Sanitär-Installation, Wärmepumpenanlagen, 

Kaminsanierung, Planung – Kundendienst

HEIZUNG & 
    S   LAR  

Elektro- und Heizungstechnik 
Rainer Keuerleber 
Beurener Str. 4 
72636 Frickenhausen 
 

Tel.: 0 70 22 / 3 85 45          www.heizung-solar.info.de 
Solarstrom  Solarheizung   Pelletheizung    Wärmepumpe 

 

Sanitär · Badausstellung
Heizung · Flaschnerei
In der Au 2, Nürtingen
Telefon (0 70 22) 9 32 71-0
Öffnungszeiten: 
Mo –Fr 9–12 und 14–17 Uhr 
sowie nach Vereinbarung
info@boepple-kamtec.de

• Sanitärinstallationen • Heizungstechnik | Wartung
• Badrenovierung komplett • Pellets | Gas | Ölheizung
• Bäder Generation 50plus • Solaranlagen | Wärmepumpen
• repaBAD »Wanne-auf-Wanne« • Flaschnerei | Klempnerarbeiten

Helmut Lutz 
Schlosserstraße 4 
72622 Nürtingen • Fon 0 70 22|6 23 01 • Fax 6 52 15
info@sanitaer-lutz.de • www.sanitaer-lutz.de  

Brückenstraße 20. 72669 Unterensingen. Telefon 0 70 22/6 16 09
Telefax 07 11/34 27 05 31. info@123krueger.de. www.123krueger.de

Haustechnik
Wohlfühlbäder
Trinkwasserveredelung
Öko- Energiesysteme
Blechbearbeitung
Rohrreinigung

HUMMEL Systemhaus GmbH & Co. KG
In den Gernäckern 13
72636 Frickenhausen-Linsenhofen

ELEKTRO- & 
GEBÄUDETECHNIK

IT- & 
KOMMUNIKATIONS-

TECHNIK
ENERGIE-SYSTEME SICHERHEITS-SYSTEME

+49 (0) 7025 / 91 271 - 0
www.HUMMEL-Systemhaus.de

Rainer Henzler – Heizungen 
aller Art und Fabrikate
Silcherstraße 3
72622 Nürtingen-Neckarhausen
Telefon (0 70 22) 5 90 61
Telefax (0 70 22) 5 07 60
henzler.bad-heizung@t-online.de

Bäder-, Sanitäranlagen, Heizungen, Flaschnerei, 

Kundendienst, Regenwassernutzung, Solaranlagen

GmbH

Robert-Mayer-Straße 33 · 72622 Nürtingen
Telefon (0 70 22) 3 41 55 · Telefax (0 70 22) 3 67 39
info@Firma-Brandstetter.de

HEIZUNG
SANITÄR

BADSANIERUNG
SOLAR 

KUNDENDIENST
PELLETSHEIZUNGEN

WÄRMEPUMPEN
PLANUNG

UND VIELES MEHR

JAHRE
ÜBER 55

Manfred Hell – Wärmetechnik
Randweg 11
72622 Nürtingen
Telefon (0 70 22) 90 36 86
Telefax (0 70 22) 90 36 87
info@hell-waermetechnik.de
www.hell-waermetechnik.de

Öl-/Gasheizung – Solartechnik – Wärmepumpen  

Pelletskessel – Tankanlagen – Kaminsanierung

Teckstraße 53
72622 Nürtingen
Telefon (0 70 22) 3 92 75
Telefax (0 70 22) 3 57 92

Sanitäre Anlagen – Schlüsselfertige Bäder – Gasheizungen 

Baufl aschnerei – Flachdachprofi le – Kundendienst – Rohrreinigungen

seit 1949

Nürtinger Str. 38
72622 Nürtingen-Neckarhausen
Tel. 07022 5841
info@elektro-doster.de
Markenmitglied 

e l e k t r o g e s e l l s c h a f t

F U L L  S E R V I C E  I N  E L E C T R O N I C S

Liststraße 7
72636 Frickenhausen
Telefon (0 70 22) 9 43 43-0
www.bauronline.de

Heizung – Öl-Gas-Feuerung – Solar – Sanitär – Flaschnerei – Kundendienst

Ausstellung für Heizung, Sanitär und Balkonsanierung

Eberle Sanitärtechnik
Hafnerstraße 10
72622 Nürtingen
Telefon (0 70 22) 3 91 90 
Telefax (0 70 22) 3 93 52 
info@eberle-sanitaertechnik.de
www.eberle-sanitaertechnik.de  

Sanitäre Anlagen, Solaranlagen, 

Flaschnerei, Öl- und Gasheizungen, 

Elektrotechnik im Bereich Sanitär und Heizung

Kundenservice der Meisterbetriebe

Gemeinsam einer ökonomischen Energieversorgung 
verp� ichtet – die hier aufgeführten Fachbetriebe und die 
Stadtwerke Nürtingen GmbH

Innovative Technik vom Meisterbetrieb.

Inhaber: T. Niedermaier
Kalkofer Straße 70, Nürtingen, Telefon (0 70 22) 3 94 77
info@elektro-schweizer.de, www.elektro-schweizer.de

   Sicherheit für Mensch 
und Gebäude.

   Energie aus der Umwelt
(Sonne, Luft, Wasser).

   Energieeinsparungen.
   Mensch – Technik – Gesundheit.

Kundenservice der Meisterbetriebe

Gemeinsam einer ökonomischen Energieversorgung  
verpflichtet – die hier aufgeführten Fachbetriebe und die  
Stadtwerke Nürtingen GmbH
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Kralle & Co

Rätselanleitung
siehe nächste Seite!

Rätselecke

Gundel und Rolle stapften durch den Wald
auf dem Weg zum Baumhaus. Sie kamen
nur mühsam voran, denn der Boden war
vom Regen der vorangegangenen Tage auf-

geweicht und sehr
tief. Über Ihnen

flog lustig krächzend die Krähe. „Etwas
schneller, bitte. Wir möchten noch Plätz-
chen backen, bevor der Tag endet!“, rief
sie den beiden ein wenig übermütig zu.
„Du hast es einfach, denn du kannst ja
fliegen!“, rief Gundel der Krähe zu. „Gehe
du mal durch diesen Modder hier!“, rief
auch Rolle leicht erbost. Plötzlich hatte er
eine Idee. Er wollte mit Kralle eine Wette
abschließen. „Ich wette mit dir, dass ich
mich schneller durch die Luft bewegen
kann, als du, Kralle!“ und war fest davon
überzeugt. „Ha,“ krächzte die Krähe, „das

glaube ich erst, wenn du fliegst!“ Gundel
blickte etwas ungläubig drein. „Nun ja, die
Flugrichtung ist entscheidend!“, rief Rolle
nunmehr fröhlich aus. „Dort von dem
Baum aus werden wir das Rennen
starten.“, rief Rolle aus, eilte zu
einer Buche in der Nähe und
begann, unter einem quer ste-
henden Ast Laub anzuhäufen.
Kralle setzte sich auf den Ast
und bemerkte schmunzelnd:
„Weit wirst du wohl nicht fliegen, Rolle?“
Der hatte nun einen ganzen Berg Laub bei-
sammen und kletterte zu Kralle auf den
Ast. „Wer zuerst im Laub landet. Bei drei
fliegenwir. Gundel ist Schiedsrichterin und
zählt!“, rief er voller Begeisterung. „Aha,
so läuft das, ein Sturzflug“, dachte sich
Gundel und begann zu zählen: „Eins, zwei,

drei!“ Jäh stürzten sich die beiden vom Ast
im freien Fall ins Laub. Es raschelte, Blät-
ter wirbelten auf. Dann tauchten die beiden
Flieger aus dem Laub auf. „Und?“,

fragte Rolle, „Wer war schneller?“
Gundel hatte sie beinahe gleich
schnell gesehen. Aber Rolle war
um eine Schweineschnauzen-
länge vorn erklärte sie, gerade
als eine kleine Krähenfeder auf
Rolles Nase landete. „Im Flie-

gen bin ich eben doch schneller als eine
Krähe, und deine Federn sind noch lang-
samer als du selbst!“, triumphierte er.
„ImFallen bist du schneller“, bemerkte die
Krähe lachend„aber nicht imFliegen!“. Es
begann zu Schneien als die drei weiter zum
Baumhaus wanderten. Dort angekommen
backten sie leckere Weihnachtsplätzchen.

Der freie Fall – was fällt am schnellsten? Die Krähe Kralle und Gundel die Kuh hatten schnell
bemerkt, dass Rolle ein klein wenig schwindelte. Schließ-
lich haben sie, wie sicherlich auch Ihr, noch nie ein fliegendes Schwein gesehen.
Rolles ‘Flug‘ fand nur in der Vertikalen statt, also senkrecht von oben nach
unten. Und das wird ‘freier Fall‘ genannt. Im freien Fall, beim Sturz vom
Baum war Rolle der schnellste, dicht gefolgt von Kralle und mit etwas
größerem Abstand Kralles Feder, die am langsamsten zu Boden schwebte.
In einer der letzen Baumhausausgaben hatten wir bereits das Thema Gra-
vitation. Die Gravitation, auch Schwerkraft genannt, ist die Ursache dafür,
dass nahezu alle Körper auf die Erde fallen. Normalerweise fallen wir durch
die uns umgebende Luft. Sie gibt Kralles Flügeln den Auftrieb, um fliegen zu
können. Wenn wir bei schneller Bewegung eine Hand in die Luft halten, oder
versuchen, gegen starken Wind zu laufen, spüren wir den Widerstand – je
schneller wir sind, um so stärker bremst uns die Luft. Links seht Ihr einen
Versuchsaufbau mit drei unterschiedlichen Gegenständen. Eine Feder (A), ein
Stein (B) und eine Haselnuss (C), fallen in Glasröhren zu Boden, in denen sich
keine Luft, sondern ein Vakuum befindet. Die Röhren sind oben mit Korken
fest verschlossen und die Luft wird mit einer Vakuumpumpe (unten) abge-

saugt (siehe blaue Pfeile). Was fällt am schnell-
sten, die Feder, die Haselnuss oder der Stein?

Findet Ihr die Reihenfolge
heraus, in der die Gegen-
stände unten ankommen?

Vakuumpumpe ausströmende abgesaugte LuftVakuumpumpe ausströmende abgesaugte Luft

BaumhausBaumhaus
Seite für Kinder
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COUPON

Rätselecke

Rätselanleitung

Die richtige Lösungszahl bitte in den Coupon
eintragen und an die Stadtwerke Nürtingen mai-
len, faxen oder per Post einsenden – es gibt tolle
Preise zu gewinnen – viel Erfolg! Das richtige
Lösungswort aus dem letzten Baumhaus lautete
G L E I T E N !

Freier Fall
Hier findet Ihr Lösungsmöglichkeiten für
die Reihenfolge, in der die Gegenstände den

Boden der Glasröh-
ren erreichen.

1) Die richtige Reihenfolge lautet A-B-C:
Feder, Stein und Haselnuss
2) Die richtige Reihenfolge lautet B-C-A:
der schwere Stein landet vor der Haselnuss
und die vor der leichten Feder
3) Alle drei Gegenstände fallen im Vakuum
gleich schnell, nur in der Luft dauert der
Fall aufgrund der unterschiedlichen Luftwi-
derstände der Körper verschieden lang

?

Zur Kontrolle könnt Ihr die Lösungszahl
hier noch einmal eintragen.

BaumhausBaumhausBaumhausBaumhausBaumhausBaumhausBaumhausBaumhausBaumhausBaumhausBaumhausBaumhausBaumhausBaumhausBaumhausBaumhausBaumhausBaumhausBaumhausBaumhausBaumhausBaumhausBaumhausBaumhausBaumhausBaumhausBaumhausBaumhausBaumhausBaumhausBaumhausBaumhausBaumhausBaumhausBaumhausBaumhausBaumhausBaumhausBaumhausBaumhausBaumhausBaumhausBaumhausBaumhausBaumhausBaumhausBaumhausBaumhausBaumhausBaumhausBaumhausBaumhausBaumhausBaumhausBaumhausBaumhaus

Lösung

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefonnummer Alter

Bitte diesen Coupon ausfüllen und senden an:
Stadtwerke Nürtingen GmbH
Stichwort  „Baumhaus“, 
Porschestr. 5-9, 72622 Nürtingen
oder per Mail an vertrieb@sw-nuertingen.de 
oder per Fax an 07022/406-240 
Einsendeschluss ist der 31. Dezember 2016

Klar! Ich weiß die Lösung!

Zu den Aufgaben der Stadtwerke 
Nürtingen GmbH gehört die Schaff ung 
und Erhaltung der Grundversorgung 
mit Gas, Wasser und Strom. Auch die 
Versorgung mit Nahwärme und die 
Verlegung von LWL (Lichtwellenleiter 
für schnelles Internet) ist ein Tätig-
keitsbereich der Stadtwerke Nürtingen 
GmbH. Im Jahr 2016 fanden zahlreiche 
Baumaßnahmen dazu statt.

Die notwendigen Arbeiten werden von 
der Stadtwerke Nürtingen GmbH selbst 
durchgeführt. „Dadurch können wir 
natürlich nur in begrenztem Umfang 
arbeiten“, so Josef Budja, Abteilungsleiter 
für Gas, Wasser, Wärme und Bäder. Sein 

Team besteht neben Klaus Kerner, der 
die Arbeitsvorbereitung leistet, aus zwölf 
weiteren Männern. „Die Arbeiten für 
dieses Jahr gehen langsam dem Ende zu“, 
berichtet Josef Budja.

Dazu gehören die Baumaßnahmen im 
Enzenhardt. In der Danziger Straße und 
der Tilsiter Straße werden seit Anfang 
Oktober die Hauptleitungen und die 
Hausanschlüsse saniert. Dabei werden 
die Gas- und Wasserleitungen erneuert 
und LWL verlegt. Die Maßnahmen sollen 
bis Dezember fortgeführt werden, bis 
März 2017 ist dann erstmal Winterpause. 
„Bei der Arbeit mit Wasser besteht immer 
Frostgefahr“, sagt Budja. „Bei Tempe-

raturen unter null Grad Celsius wird es 
schwierig. Weil die Leitungen freiliegen, 
können diese platzen.“ Ab März werden 
diese Arbeiten in der Königsberger 
 Straße fortgeführt.

In Raidwangen werden im Rahmen der 
Kanalsanierung in mehreren Straßen 
auch die Wasserleitungen erneuert. 
Die Baumaßnahmen beginnen im 
 November in der Löhlestraße, im näch-
sten Jahr sollen weitere Straßen folgen. 
„Wir arbeiten mit der Stadt Nürtingen 
zusammen“, erklärt Budja. „Wenn diese 
zum Beispiel Belagserneuerungen 
vornehmen oder am Kanal arbeiten, 
schließen wir uns mit unseren Maß-
nahmen an.“

Bereits abgeschlossen sind die Arbeiten 
in der Siebenbürgenstraße in der Braike, 
Am Ersberg und in der Breslauer Straße 
im Enzenhardt. Hier hatte die Stadt den 
Straßenbelag erneuert und die Stadt-
werke Nürtingen GmbH im gleichen Zug 
die Hauptleitungen und Hausanschlüsse 
saniert. Im Roßdorf ist die Arbeit an einer 
von insgesamt sechs Teilstrecken erfolg-
reich abgeschlossen. „Jedes Jahr wird 
auf einer Teilstrecke LWL und Nahwärme 
verlegt“, sagt Klaus Kerner. „Wir sind 
schon im zweiten Jahr und ho� en, dass 
wir 2017 fortfahren können.“

Bild: Kreuzer Wir buddeln für Sie
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 Linguine mit Lachs und Garnelen

 Info
Bistro La Scala
Brunnsteige 15
72622 Nürtingen
Tel. 07022/38939 

Öff nungszeiten:
Montag  10–14, 17–23 Uhr
Dienstag  10–14, 17–23 Uhr
Mittwoch  10–14, 17–23 Uhr
Donnerstag  10–14, 17–23 Uhr
Freitag  10–14, 17–23 Uhr
Samstag  10–23 Uhr
Sonntag  17–22 Uhr

Zutaten für zwei bis drei Personen:
300 g Linguine oder Spaghetti, 150 g Garnelen, 
125 g Lachs� let, 6 Stück Cherrytomaten,
1EL Olivenöl, 2 Knoblauchzehen,
Salz, Pfe� er, frisches Basilikum

Zubereitung:
Die Linguine im Salzwasser al dente kochen. 
Den gehackten Knoblauch, den gewürfelten Lachs, 
die Garnelen und die Tomaten in einer Pfanne im 
Olivenöl langsam anbraten um ein Verkochen zu ver-
hindern. Mit den Gewürzen abschmecken. Die Lin-
guine hinzufügen und alles sorgfältig  miteinander 
vermischen. Nun das fertige Gericht auf einem Teller 
anrichten und mit dem frischen Basilikum versehen.
Eignet sich auch sehr gut als Vorspeise.

Weinempfehlung von Salvatore Castro, dem 
Inhaber des La Scala:
„Zu diesem Gericht empfehle ich meinen Gästen 
meistens einen leichten Weißwein aus Venetien. Der 
Pinot Grigio ist dabei eine wunderbare Wahl, da er 
vor allem zu leichten Speisen sowie zu Fisch und 
Muscheln hervorragend passt.  
Gut gekühlt, machen ihn sein blumiges Bouquet, 
die Frische und die verführerischen Fruchtnoten zu 

einem leckeren Begleiter zu unseren 
frischen Pastagerichten.“ 

Guten Appetit!

Salvatore Castro
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„Hinterm Horizont geht‘s weiter –
Riesenparty für zwei Tiger“
Kunstausstellung von Udo Lindenberg 
und Janosch

… aller guten Dinge sind drei: nach der 
Doppelausstellung „American Dreams“ 
der beiden Amerikaner Rizzi und Hunt 
und den „Visionen und Farben der Poesie“,  
wird in der Kreuzkirche in Nürtingen zum 
zehnten Mal in Folge eine weitere große 
Kunstausstellung mit zwei außergewöhn-
lichen Künstlerpersönlichkeiten präsen-
tiert: Udo Lindenberg und Horst Eckert 
alias Janosch.
In bewährter Kooperation mit der Ga-
leristin Brigitte Kuder-Broß, Galerie Die 
Treppe, widmet sich die Ausstellung 2017 
einem malenden Rockmusiker und einem 
schreibenden Illustrator, was auf den 
ersten Blick nach einer eigenwilligen Kom-
position klingen mag. Jedoch verbindet 
die beiden Künstler vieles: beide drücken 
sich in mehreren Kunstformen aus, Lin-
denberg in Musik, Text, Film, aber auch als 
Maler, Janosch in Radierung, Aquarell und 
Illustration. Beide haben großes Interesse 
am aktuellen Zeitgeschehen und überset-
zen dieses in ihre jeweils eigene Bild-
sprache, beiden Künstlern gelingt es mit 
ihrer Kunst, den Witz – auch bei ernsten 
Hintergründen – hervorzuheben.

Udo Lindenberg, als Udo Gerhard 
Lindenberg 1946 in Gronau (Westfalen) 
geboren, gab seine erste Ausstellung mit 
bildhafter Kunst im Jahr 1996, inzwischen 
� nden seine Werke auch international 
hohe Beachtung. Er setzt dabei auf kari-
katuristische Weise seine Statements als 
Musiker, Texter, Autor und Filmproduzent 
fort. Der Höhepunkt seiner Kunst sind 
sicherlich seine „panischen Likörelle“, die 
er mit alkoholischen Getränken einfärbt. 
Seit 2012 verbucht er mit seinen Ausstel-
lungen sensationelle Besucherrekorde.
 
Janosch wurde 1931 als Horst Eckert in 
Oberschlesien geboren. 1993 bekam der 
gelernte Schmied das Bundesverdienst-

kreuz als Anerkennung für sein künstle-
risches Scha� en verliehen. Sein unver-
wechselbarer Stil ist in Radierungen und 
Aquarellen auf Papier und Leinwand er-
kennbar, doch auch den Illustrationen von 
Janosch wohnt ein hoher künstlerischer 
Anspruch inne. Janoschs Werke sind voller 
humoristischer Details, die aber auch Kritik 
an der Gesellschaft zum Thema haben. 

Die Nürtinger Ausstellung zeigt 140 Werke 
der beiden Künstler. Eingeladen wird  zu 
einem Aus� ug in die Welt der „panischen 
Likörelle“ und augenzwinkernden Illustra-
tionen. Mit einem interessanten Rahmen-
programm – musikalisch und kulturell 
– wird die Ausstellung abgerundet. 

 Lindenberg und Janosch

 Info

Die Ausstellung ist zu sehen vom 
14. Januar bis 26. Februar 2017 in 
der Kreuzkirche in Nürtingen.
Ö� nungszeiten:
Dienstag–Sonntag, 12–18 Uhr
Weitere Informationen, Termine für 
Führungen und sonstige Angebote 
rund um die Ausstellung: 
www.nuertingen.de und per Mail 
 unter ausstellungen@nuertingen.de

Lösung

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefonnummer Alter

Bitte diesen Coupon ausfüllen und senden an: 
Stadtwerke Nürtingen GmbH, Stichwort  „Preisrätsel“, Porschestr. 5-9, 72622 Nürtingen
oder per Mail an vertrieb@sw-nuertingen.de oder per Fax an 07022/406-240 

Einsendeschluss ist der 31. Dezember 2016. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Zu 
gewinnen:

Zum wievielten Male fi ndet die Kunstaus-
stellung in der Nürtinger Kreuzkirche statt?

1. Preis : NT-Meter im Wert von 150 EUR inklusive Montage

2. Preis: 
Gutschein für die

 Nürtinger Bäder im Wert 
von 50 Euro

Frage beantworten 
und Coupon 
zurück schicken

3. Preis: 
Intelligente 

Steckdose: 

im Wert von 

34,99 Euro

©
 Ja
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h 
� l

m
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 m
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ie

n 
AG

Hinterm Horizont geht’s weiter – 
Riesenparty für zwei Tiger
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Veranstaltungen
Kontakt: www.k3n.de, Telefon 2434-0, Telefax 2434-20 
Vorverkauf: Stadtbüro der Nürtinger Zeitung, Am Obertor 15, Telefon 9464-150

Alle Veranstaltungen immer aktuell unter www.k3n.de
Kartenvorverkauf unter www.ntz.de/tickets  Änderungen vorbehalten

Dezember

2. Dezember, 16.30 Uhr
Das Berliner Puppentheater – Der 
kleine König feiert  Weihnachten
K3N, Kleiner Saal

2. Dezember, 19.00 Uhr
The best of Tschaikowsky –  
Ballett–Gala
K3N, Großer Saal

3. Dezember, 20.00 Uhr
Ü31-Party
K3N

4. Dezember, 17.00 Uhr
Christmas Jazz –  
MVS-Bigband
Kreuzkirche, EG

9. Dezember, 20.00 Uhr
Özcan Cosar –  
„Du hast dich voll verändert“
K3N, Großer Saal

11. Dezember, 16.00 Uhr
Adventssingen 2016
K3N, Großer Saal

11. Dezember, 18.00 Uhr
Konzert mit seemännischen 
Weihnachtsliedern
Kreuzkirche, Erdgeschoss

15. Dezember, 20.00 Uhr
Best of Irish Dance
K3N, Großer Saal

15. Dezember, 19.30 Uhr
The Gregorian Voices
Kreuzkirche, EG

17. Dezember, 20.00 Uhr
Dui do on de Sell – Petra Binder 
und Doris Reichenauer
K3N, Großer Saal

18. Dezember, 15.00 Uhr
„Dschungelbuch – das Musical“
K3N, Großer Saal

18. Dezember, 17.00 Uhr
Nadia Birkenstock – Magische 
Momente der Keltischen Harfe
Kreuzkirche, EG

20. Dezember, 19.30 Uhr
Russisches Balettfestival  
Moskau „Schwanensee“
K3N, Großer Saal

31. Dezember, 18.30 Uhr
Silvesterball 2016
K3N, Großer Saal

Januar

5. Januar, 18.00 Uhr
Reisefilm Namibia
5. Januar, 20.00 Uhr 
Reisefilm Australien
K3N, Panoramasaal

7. Januar, 20.00 Uhr
Amazing Shadows
K3N, Großer Saal

11. Januar, 19.30 Uhr
Der Bettelstudent
K3N, Großer Saal

14. Januar bis 26. Februar,  
täglich 12–18 Uhr
Udo Lindenberg + Janosch
Kunstausstellung
Kreuzkirche

26. Januar, 20.00 Uhr
Multivisionsshow, Kuba
K3N, Kleiner Saal

27. Januar, 20.00 Uhr
The 12 Tenors – Crossover aus 
Pop, Rock, Oper und Operette
K3N, Großer Saal

Februar

3. Februar, 18.00 Uhr 
Reisefilm – Norwegen 
3. Februar, 20.00 Uhr 
Reisefilm – Australien 
K3N, Panoramasaal

04. Februar, 18.00 Uhr 
05. Februar, 09.00 Uhr 
Fight Night - Kickboxen
K3N, Großer Saal

12. Februar, 19.00 Uhr
Die Nacht der Musicals
K3N, Großer Saal

13. Februar, 20.00 Uhr 
14. Februar, 20.00 Uhr
Hannes und der Bürgermeister
K3N, Großer Saal

25. Februar, 20.00 Uhr
Night of the Dance
K3N, Großer Saal

März

3. März, 20.00 – 22.15 Uhr
Multivisionsshow – Jakobsweg
K3N, Kleiner Saal

8. März, 20.00 Uhr
Pippo Pollina & Palermo 
Acoustic Quintet
K3N, Großer Saal

10. März, 20.00 Uhr 
Willy Astor 
K3N, Großer Saal

16. März, 20.00 Uhr
„The Grand Hongkong Hotel“ – 
Der Chinesische Nationalcircus
K3N, Großer Saal

17. März, 15.00 Uhr 
Kindertheater 
K3N, Kleiner Saal 

18. März, 19.30 Uhr 
Chorkonzert
Kreuzkirche, EG

24. März, 20.00 Uhr
DODOKAY
K3N, Großer Saal

25. März, 19.30 Uhr
Amigos
K3N, Großer Saal

31. März, 18.30 Uhr
Das große Tony Marshall 
 Abschiedskonzert
K3N, Großer Saal

K3N | Stadthalle Nürtingen
Heiligkreuzstraße 4 | 72622 Nürtingen
Tel. 07022 2434-0 | Fax. 07022 2434-20
www.k3n.de | info@k3n.de

zentral in der Region Stuttgart, nahe am Flughafen mit bester Verkehrsanbindung,
Parkmöglichkeiten, ausgefeilter Technik in einem modernen oder sakralen Bau?

Mit erstklassigem Catering, jahrelanger Erfahrung und Zuverlässigkeit schenken wir Ihrer
Veranstaltung volle Aufmerksamkeit.

Wir machen Ihr Event zu einem unvergesslichen Ereignis und
freuen uns auf Ihre Anfrage.

t l i d R i St tt t h Fl h f it b t V
Sie sucheeineLocation...
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